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Ahonnements-Finladmg,

Zu' dem’ am . JFuli er., ‘beginnenden mewen
Abonnement auf das Hallesche Tageblatt
laden wir hiermit hoflichst ‘‘ein, " Unsere’ Expedition,
sowie simmtliche” Postanstalten; jeder Stadt- und' Land-
brieftriiger nehmen' Bestellung auf 'dasselbe entgegen:
Der Preis pro Quartal  fiir' hiesige wie' " auswiirtige
Abonnenten betrigt mar @ Mark.” Aufden inunserm
Feuilleton ' von' morgen ab'/ erscheinenden; ' hvhst
sensationellen Roman ,,Preisgekrént* von
Alex. Baron von Roberts; machen' wir besonders auf-
merksam " und = liefern " ‘solchen ' ‘nethinzutretenden
Abonnenten bis 1. Juli bereitwilligst nach.

Beitriige ans allen Berufsklassen und ans
allen Gebieten von Seiten unserer Abonnenten sind
stets willkommen

Da das Hallesche Tageblatt' fast ausschliesslich nur
kauffihigeres Publikum zu  seinen 'Abonnenten’ zihlt;
so ist dasselbe als Imsertionsergan besonders zu
empfehlen.

Erpdition des Hollefchen Tngeblatts
grosse Ulrichstrasse 19,

3ur Lage.
Halle; 28. Juni.

Die Bitrgidhaften des Weltfrtedbens, iie fie
in bem trewen Sufammenbhalten Der mittelemiopiifchen
Mdadte, ju dbenen tn mweiterm Sinne b3 Worted jelit
aud) Sngland 1witd gevechret werben diirfen, gegeben ‘find,
Haben fih fhon bet fo manchen  fcharfen Peoben ald
Dinveidhend ftichhaltiq erwiefen, bap felbit anipruchavolle
Gemiither {ich bei ben erlangten Refultaten berubigen
Tonnten, und auch wirklich beruhigt Haben.  Gleichwohi ift
in ber borgeftrigen  Sthung  ded Vitalienticgen Senatd
vort mehreren RNeduernt ber Cinvichtung eines infernatio:
nalen’ Schicddgerichted bas Wort ‘geredet worben, jebens
jal(8 in der Ueberseugung, dafi damit ben RKricgsgefabren
ein nod) wittjamerer Damm entgegengefest werden wiirde.
Serrn Cridpt fiel e8 eben nicht fdymer, dad Unfinnen ber
Jveologen bed Senatd an der Hand der’ Thatlachen auf
jeinen waheen Werth beyww. Univerth guviidjufithren.  Cin
internationaled” Schiedagericht [Bnmte boch nur dann einen
loglfchen ~ Sinn' und loglidge Eriftenzberechtigung Habet,
wenn ¢3 bdie Madht befage, alle dentbaren iatermationalen
Streitigleiten bor feinen Richterftuhl sn ' siehen. "So Tange
fein Wucken aber eingig auf ben guten Willen der’ Recht-
fuchenden angewiefen bleibt, fehlt dem Schtedagericht ge-
rabe bad Crforbecnif, woburd) e8 eingig und allein ben
Hoffnungeir der Ideologen Crfitllung gewdhrletften tonnte,
namlich ~bie  Cigenfciait der obligatorijden Hutoritdt,
Setn Staat und fein Bolf, die auf thre nationale Witrde
unb ihr internationales Anfehen Gewicht fegen, werben tn
Sireitfragen, toeldje wefentliche Intereffen Berithren, fich
cinem ©dyiedsridyterfpruche fitgen, der 31 ihren Unguniten
augfdllt; bochjtens in minder widhtigen Dingetr, die die
Qebengintereffen ‘der Nation unberiifrt laffen,” wivd fich
ber im Sdhicdagerichidberfahren unerliegende ‘Theil et
vem gefdehenen Ausfprudie Eeruhigen. Und' felbft Hier
ift ber philofophifche Gleichmuth ber” vetlierenden Partet
gar bald erfhopft; man febe auf Englond, wo vle fritfere
©ympathie fitc internationale Schicdsgerichte nach den
verfdjiedentlic) gemachten Erfahrungen in ihr Gegentheil
umgefthlagen ift. ©8. geht cben. tm  Bilferleben nicht
anberd zu al3 tm Privatleben, daf nur derjenige Theil,
ber im WBoraud fidh fetnes  Crfolges ‘fidjer weip, auf
PBrovozirung richterlicher Cuticheidung antragt; im Privats
lebent mufy dann  jehon die Gegenpartei molens  volens
folgen, wer aber will ein’ unabhingiges, mit der Macht,
fetne andblungsfrethett nithigenfall gewaltiom subehaupten,
audgeriifteted  Stoatsmwefen. swingen, fic) gegen feinen
Lillen - auf {hiedBrichtertiche - Erperimente . eingulafjen 2
An diefer Rlippe: milffer: unb werden dle' Beftrebungen
ber  Jdeologen ' auf  Beftellung eines’  internattonalen
Schiedsgerichtd  unvettbar  jcheitern, . undb bom  Stand=
puntte bev. praftifchen Politit broucht. man. das  nicht
etnmal gu beflagen. Denn je zwelichneidiger bie” ultima
ratio Ded' Appells an Dod Loos e Waffen mit der
unabliffig . forticheeitenden Bervollfommuung bder Krieass
technif und Wehrorganijation. bet. ben: Kulturvlfern fich
geftaltet, befto ‘flarfer wirh “gegebenenfalls ‘die Netgung
aur_ giithdyen ‘Schlichtung’ elwaiger ‘Differenzen Berbor-
trefen., . Dann ober bebarf es nitht des Umivegs diber die
Inftans eines: Sehiedagertchts, «fonbern: bag - Biel wird
weit glatter und einfacher anf bdewv Wege ber: bivelten
Berftindigungerreteht — —ein—Berfahren, ~dag=ftehtn
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jiingfter, Beit an bem Belfpiele Dea, bentfch- englifchen. Ab-
fommend. von empfehlendmerther Seite geseigt hat. . Im
Webrigen fann. man fid) ben, Suxus, mit der Cinfiihrung
obligatoriider ©dhiedagerickte 3u (rpevimentiven, . vecht
wobl verjagen, nachdem ber Gndswect durcy den Bejtand
bet mittelenropfiidhen Biindnifionjunttur bis Heute ficger-
geftellt worben ift. Ob bies bauernd moglich fein - wird,
tann niemand  vorher jogen, bad aber  ift auger. allem
Buweifel, bap wenn bev Dreibund . fich unzuldnglich ers
weifen follte, Curopa bor bem Herenbrechen bed Kriegs-
fturmes. au |chiigen, ein. Sjicdagericht. fich exjt vecht als
sfnmidhitg ermeilen . wiirbe,

Dentidier Reidhstng.
23: €igung vom 2L Juni; 12 Whr.
Um Zifcge bes Bunbesraths: v. Bt ticher und Kommifja:

xien.

Anf bey -Tagedordnung fteht die zweite Berathung bed Ge=
feentpuifs betreffend dle Gewerbegerichte. Die Berathung
fteht bet bem Ubfchmitt II: Veviabrest, unb swar beim § 26,
weldher ebenfo wie die folgenden Cinzelbefttmmungen iiber dad

€8 body Beventlich, bem Borfibenden bie Busfehuna bex Beifiher
3u verbieten.  Dadurcy *tird ein  fiberflitffiger Termin nothe
enbdig und bad it gerabe’ fiiv  die Pacteien vecht lftig, peine
li) unb qudy foftipielig. -Die BVorlage iibecliBt bdem facyver=
ftandigert und verniinftigen Grmeffen. bes BLorftbenden die Cat-
{detbung iiber die Buaziehung der Beifiser,

Abg. WMiquel (ntl): €3 werden eine Vienge Rlagen eingr-
velcht werder, weldge “ber Vorfisende fiiv ‘gany unbaltbar er-
Hldvt; wogw follen: baectt bie Beifiper berufen: werben ?  Jn
anberen Fiillen wird der Borfigende erfehen, dok. die Sachlage
eine folche ift, baf ein Beraleich leicht bexbeisufabren ift. Iuch
ba foll bie Busiehung der *Beifther erfpart werden, wentt auch
ein Preflen gum Bevgleidh nicht Hattfinden foll. " it Jnterefie
ber Schnelligleit der Enticheidung it ed gut, die Suztebung dex
Beifiser nidyt, unter  ollen Umitdnden, au.fordecn, . Aber- ben
Lorfigerben zwingen, die Belfiber untex allen Umftinden zum
eften Termin nicht etnzuladen, dasd wiicde sur VerzOgerung
bienen. Die Mitiwirfing der Beifier ‘wird auch in mandhen
Fiillen bad Buftanbefommen eined Berpleiches exleichtern. Ded=
Dalb ift ber Beldlup der fommiffion zu vermexfen.

Aba. Schier jchliekt fich den Ausfiibrungen SMiqueld an,
#9bg. ©tadthagen (Soz.): €3 werden allerbings viele Ber-
aleicbe gefchloffen, aber aud wieinen Grfahrungen weik ich, bafh
bie MArheiter baviiber nicht intmer belriedigt find; fie wiffen
mandymal aav nicht vecht, bag fie einen Bevgleih geidloHen
unbd jich aller Rechte begeben habern.

0. IMeher-Berlin (0fr.): Jdh bin mit ein rheber des
Bufapes, ‘weldien dle Rommifiion beidlofien, abet wenn er abs
‘gtelebglt ueb, wiicde ich nicht unglitdlich fein; ex wax mic mwe
etne Abich i n

%tergubren enthaltenben §§ 2785 obme 'Debatte
1

ird.

§ 86a. hanbelt bon  bem Einfprudy gegen dad Berfaumnige
urtheil, Nadh der Borlage follten davaui diefelben Voridhriften
Antvendung finten, wie auf dad Verfaumnifurtheil felbft, menn
die efne oder beide Partelen nidht erfdbeinen. Die Kommiffion
beantragt jedodh, bak bag Geridit unter - Beriidiidtigung der
bisherigen . Verhandlungen urtheilen oder anf Antrag bex ey
fchienenen $Bartei wettere Berhandlungen anberaumen fann. Diefe
Urthetle follen ebenfalld al8 Berfaumnifurtheile gelten, b. h.
efnen [ediglich formellen Gharater Haben.

Die Abga. B orich und Genoffen beartragen an Stelle bed
Iebten ©abed einen neuen § 85b eingufiigen, nach weldhent die
WNrtheile itbex den Giniprudy gegen ein. Berfaumnifuctbeil nug
in dem Folle als Verldumnifurtheile gelten follen, wenn die
nidt erfdhienene BPortet burd) Naturereignifie oder anbere uns
abtwendbare Bufille am Ciidheinen verhinbert war und died
binnen der Cumiprudsiviit aloubbaft madt.

Gebeimrath Hoffovann’ etlist biclen: Boridlag ol einen
Mitteliveg wijden ber Borlage und bent Fommiifonsantrage,
ber annebmbar fei, fvenn et audy die Reaferunashotloge fiie
bejfer Dalte. :

Nady diefem Antvage werden davauf die §$ 35a unb 35b ani
genommen.

Nady § 87, follen die Beftinumumnaen,  nach weldhem die Be-
efbigung bon Beugen in gemwifjcn Fallen wnzuliifig ift, auch, fite
bie Gemwerbegeridyte geffen.

Abg. v Strombed will audy die' Befiimniingen gelten
Laffen; mach weldjerv in: gewiffen Fiallen dad Seuanif verweigert
wexden fann.

Geheimrath Hoffman n bilt den Antrag fiix Wherfliifia.

Det Antraq with abgelehnt, § 87 unvertinbert angenommen,
ebenfo ‘obrie Debatte die S§ 88—47 iiber bdie' Bereldignng, die
Auinahme dev Protofolle, die BVerkitndbung der Urtheile . f. .
Nach § 48 tann in bem evften, auf bie Klage angelesten Ters
min bie Bustehung ber Beifiber unterbieiben, Dad Statut foll
Deftimmen fonnen, baf ble Buziehuig ber BVeifiber in diefem
ZTexmin ftetd su unterbleiben hat.

Die Abg. Auer und Genoffen beantvagen den Paragraphen
gang 3u ftreichen. )

by ©iabthagen (Sog) Balt biefen Baragraphen fiic be-
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benflic), mell babuzch dle Acbeiter gleldifam gedvéingt witcden,

fid au bvergletchen. Der gelehrte Ridhter welcher meift ald
Borfipender ded. Gewerbegerichted fungivert 'wird, Hat nicht ges
niigenved Sachvexftindnil, wm die Anfpriiche bed Mrbeiterd su
beurtbeilen; er foll sum Bevgleic) mafhnen, und - wird, daburdh
pielleicht ben WArbelter einfdhichtern oder bet bem Arbeiter we-
nighens bie Ynnabnte hexvorrufen, bak er etngefchiichtert und
aum- Bexaleid) aezoungen werden ol Abex bder Acbeiter foll
dody: nicht gum- Bevgleich: aeamwungen tverden, beshalb ift e8
befier, die Boxu{chxiit gang au, jtreichen:

Abg. Hammadher: Wenn aud dexr Wunfdh beftehen miuk,
baf miglichit biel Gtreitigleiten buvdy Beraleich beendet werden,
wle bies thatidchiich bei den vheinijchen Gemerhegerihten der
Foll 1t in Beaug auf dret Bieviel aller: Falle, jo geht der As-
frag. ber Rommiifion bdod - wobl au weit. . Cin Bexqleich it
body meift nur dann mut Yusficht auf Criolg bah

afitc, .bal unter allen Nmftinden, ein
Bergleidaveriafren dem eigentlichen. Bexfahren vorhergehen
folite. ~ Der Vorfibende einesd Gewerbegerichts wird ebenfo wie
efn Sanbelsrichter bald babin Fommen, da ex fidh in den Geift
feiner Beifiper verfept und allein ebenjo handelt, a3 wenn die
Betliper zugegen waven. Weldhe Befugmf wird ihm dann
itbertragen? v foun ein Beridumniburhedl erlaffen, er fann
einen Beraleidy 3u Stande bringen” oder ein Wretlheil flillen,
wentt die Pavtelen fich' feiner pexfdnlichen Enticheidung wnters
werfen. . Dag Leptere wird immer 3ulfiig fein und dex Boys
fibenbe twird bald bevaudiiihlen, in iwelden Jallen ex. allein
borgefen fann unb in weldben Fallen er bie Beifiber zuzichen

WirD,

§'48 wird baraul angenommen ‘uster Streiding bes bon
der Sommiffton beichlofjenen  Bufapes, bdak ble Susiehmg der
Beifiger gum evften Tecmin, durd) Statut. génglich - unterfagf
wexrden fann.

Bum § 49, nad) weldent gegen bie Enifcheibiingen der Ge=
e teyte blefelben O tel 3uldffig find vie bei amis«
gendptlichen Gtreitigheiten (alfo: bie Berufung an das Lanbdge-
ridt, in deffen Beaict dad Gewerbegericht feinen Siy hat), hat
dle Sommifjion einen Bufab beantragf, dak bie Berufung nur
bann_zuldfjq fein foll, wennt ber Werth ves Streitgegenitandesd
ben’ Betrag vbon 100" Mark iiberfteigt.

Abg. v Stumm will diefen Bujag ftreichen.

Abg. Klemm (Sadyfen) beaniragt, flatt ,Ierth bes Streits
gegenitanded ben Betraa bon” au feben ,Segenftand ber Be-
wujkngdbefdwerde den Wertl, pon.”

Gebeintrath) Hoffmann extlict, bak dach der Mniffaffung der
Regterimg ,der Werth bed Streitgegenttandes” {ich berechnet
nad) bex Feitftellung diefes Werthes in der erften Inftans, o
bafi bon borne beren jeder Bmweilel auggeichlofien i)f, ob eine
Sache ur Appeliation fommen fann vder nicht.

Abg. b Stumm:  Fifr die Arbeiter Haben die Gerwerheges
xidte unb die fofortige Bolfiredbarteit threr Urtbeile die qrigte
Bedentung.  Der Arbeiter wivd dann immer 3 feinem Gelbe
fommen, bev: rbeityeber nicht; benn beim Yrbeiter mivd nicht
biel au Lolen fein. Die meifien Streitgegentitnde bewegen Jich
nady den bisherigen Crfahrungen unter der Grenze pon 100
Weart. Dad ift fiir dle Arbeiter eine exheblide Gunume; bed=
balb: haben bie Acbeiter in eriter Linie  ein Jutereffe baran,
o} dle Eutidieldung eine mdglichit gerechte und . dem Gelee
entfprechende 1it; bdedhalb lieat 8 im Jintereffe bes Arbeiters,
baf bie Verufung nicht audgefchlofien mwird. te, Beruiung
mufp amfomehy eingefiigrt wevden, ald’bie Behitden' fetne Gine
wicfung medr aufidie Statuten haben: und auch die Beftitigs
ung ded Borfibenden exheblich eingefdhrdntt - ift | Die dffents
liche Metnung netat fich fmmer mebr der Iieberemfithrung der
Berufung in Strajfachen zu.  Die Abichaffung der. Bevufun
wirh unter ben Arbeitern aroke Unsufriedenbeit Hervorrufer, un
ith bin eritaunt daxiiber, dak 'die: Sozialbentotraten grabe fiie
dle AusfchlieBung der Verufung ftimmen,  wihrend fie ' boch
fonit intmer geaen bie Stadtverwaltung, in bdemen bie Sapitas
Iiiten die lettenve Stellung haben, miktvauiich 1ind, wollent fie
biet 'bie Berufung beyitalich' ber Gewerbegerichte ’ beleiti
deren Borfipende:bon: den Stadtverwaltungen ernamt werden’
Man miifte denn gerade annehmen, dof die Gewerbegerichte

D)

wenn' ber Vergleihende die Verhiltuiffe bes betrefenden Ger
wetbes, ~aud welhent - bev: Streit entitanden i, genan Tennt,
und facbberftindlg nrtbeilen fanm. | €3 muf dedhalh minbdeftens
bem Borfisenben dibeclaffen bleiben, die Veifiber au den Ver-
aletchverbandlungen heranzuziehen, wenn ex 8 jacblich fiie nothe
wentia blt. Dad geht zu weit, dah man bie Beifiser durch
Statut von dem eriten Tevmine gan audichefen will,

Abg. Cherty (dfr): Die Haubtiache ift, bak die Gerverbe:
gerichte ben Gtreit miglichit {chnell enticheiden, wenn auch nicht
immer gerabe denait b8 getroffen imird, was redt ift. Die
Bustehung ber Beifiber hindert bie' {chnelle Entfcheibung und
bevurfadht' auch dew Gemeinden, weldhe 'die’ Doften der Gemwerbes
gerichte 3u tragen Baben, erhebliche Augaben. . Dieje Koften-
frage iit aber nur eine raftijche Nebenfrage.  Die Schnellige
Teit ber Cnticheibung it bie Daubtiadhe und thatflchlich i
mebr alg ble Hiilfte dex Streitfachen durcy Beraleich entlthieden.
Dafder Borfiende einen Bergleich’ auf teden Fall: Derbettithet,
nud;bmnm ex: fiebt, :Dafi efne. Partei Unvedt bat, ift nicht anz
Bunehmen,

Staatsletretdr von Bottidger: €3 mup bel allen Streltin-
feiten ‘auf eime' Belbe Theile Befriedigende Lofung Hingemictt
mwerben. Der Richter. muf; abex. Yon voruberein beuctheilen,
0b . eine; enbdgiiltige. Enticheibung - ded Streites eifolgen nirh
obue Buziebung. bex Beifiger.. Datn fanu. er. die Belfiser. weg-
Inflen.”™ Bixd abex dex Streit nicht Tofort entichieben, dann tiire

aum Iplag fostalpolitticher und fostaldemoteatifher gt
tationen gemadyt werdent follen. 8 fanbelt fich Hier um eine
Frage bes' Acheltericdhupes wund ‘awav ‘tm einen viel bedeittens
becen Arbeiterichut, a8 eviin manthent der Bavagravhen ents
Dalten ift, itbex melde in dex Arbetteridhublommifiion jept Tage
lang berhandelt wixd.

Abg. Singer (Soz): Die Andfithrungen ded Hervn bon
Stumm {timmen itberein mit bem Genttgen Axtifel ber |, Rords
beutfdjen Allgemeinen Seitung*, in welder miv zum BVorwief
gemacht wixd, baf ich die: Gewerbegerichte sum Tummelplah
insialbemotvatifcher Agitationen madent wollfe. . I habe nux
audaefithet: tweil die fozlalbemotratiichen  Ucbeiter die beften

md flarften unbd -jachveritindiaften Urtheile fllen Tonnen, Bat
e Bortet ein Jnterefje bavan; dap moalicit viel Sozialvemos
raten in bie Gewetbegerichie: gemiblt werben. Die Ausichites
5mgxber Berufung bat ja.ven, Bwed; 31 berhindern, baB - bie
Entichet  der gemerblichen Otreititagen in die Hand bon
nidyt fachveritandigen Suriften gelegt merben wud H0F durdh
die Berufung bie endiiitige Entfbeidung beviigert wird! Gine
Nacbpriifung besd. Urtheils: bed  Gewerbegerichted twiire mbglich
fnmethalb bes Gemwerbegerichtes lelbit dburch eine - Vexfttirtung
e, Zabl der Beifiser oder durch die Suzlehung anderer Beis
%Bet, weil dudurdy die Vexldhleppuna berhindert ‘witide. Die

efchriintung ber Berufuna ift nicht “wiehtia’s enn’ “audh” bas
Heinfte St itobjelt Batsfire_bie Avmen ‘eine grofe Bebeutung
smb. bielleicht eine, ardRere Bedeutung alg . ein 100. ML fibers




fteigenbes Streltobiett fiix beno veidben Antexne Guter, ?Iuﬁe,x) ;

Dent, find audy Hie: Streitobjette : nidht . inume o niedrlg, ald
man gewdbniics amnimmto €84t 5. B, tm Baugewerbe Sitte
getordet,’ Bak die: Bauunternehurer miit Swifdenunternehmern
abfchlieBenciibee die Ausdfithrung ~bon Arbeiten. Bex. Streit
etned foldhen-Boildenunternehmers mit bem Haubtunternefner
Tamm. elnyjehy exbebliched. Dbjelt Betrefjen, und_durdy bie Ber=
sdgerimg bes Llutheils” itbee - biefer Gtreit werden “jehr biele
feirte Qeitte, ble mue’ mit Heinen Gummen daran bethetligt
b, gelcgidiat. Die Einfiihrung der BVerufung Benachthetliat
i¢ Arbetter alleins benn ber bei ben Landaeridytent Perridhende
Imiaitapwang madt die Berufung fiv die 9rbeiter | au fofts
piefie; 1nd: bie: Nadhiuchung. bed rmencechtd  degradirt  die
rbeiter und chmalect ihve polittichen Nechte; bewegen miiffent
\iv bie Berunitg qang vexwefen, Wwell wix bie Sachverfiindigr
Yeif ber. ovdentfihen Gevichie in  aewerblidhen Streitialetten
entichieben begiverfelit. % <

9bg. b, Cuny (nth) DHilt die unabnte der Rommiffions:
anteige, welche einen Sittelveg darjtellen . fiiv awedmifia.
Die Berufurg wied sulifita fein bet ben groferen Streitgegeit
fdnden, bet welden: fich auch eher vermidelte Rechisiragen
seigen terden. Die Cuticheidung der Qanbaexichte, weldye auf
Grind joldher Bevuunger exfolaen iwird, wird dann aid” ‘ein
!Briég‘benﬁ Bifben fite die weiteren Entichetdungen bex Gewerbe:
ger e.

Darouf wird dieweitere Beratbung vevtagt. ~ Briifibent von
Sene&su% theilt mit, baf bie Inferpellation Thomfetr suriids
ezoert ift. X
: ©dlug 3 Uhr. Nidite Sipung Montag 1 Uhr. - (Fort=
febuna; bex, sweiten Berathung dex Borlage iiber die: Gewerbes
gerichte; Nadhiragetat fitc O tafrita 1nd BWahipritungen.)

Politijdhe: und Tagesd- Chronif,

& Berlin, - 22. Junl... Der Katfer Bat Dent fritgeren
Qommanpeit: bes smeiten baperifchen Armeeforps, ®eneral
Der Sufanterte b, Drif, mit einen Guldvollen Handichreibert
fein, Bitoni #beriandt,

— Fad den Befchliijfen e Budgettommiifion
ftellew fich’ die~ filv- die Subalternbeamten in der
Boftverwaltung bewilligten GehaltBaufbeiferungen
folgendermafen bar: SPoftmetfter 2100 &3 3500 Maxt,
Durchlchmit 2850 Mark (1650 618 3000-Maxf und 300
Mart. Funitiondzulage), Bifremt= und Rechnungsbeamter
sweiter Rlaffe fm Reidhspoitamt 2100 b3 3600 Mark
(2100 bi3 2700 Mark), Poftjelvetive ad Telegraphen=
Sebretiive 17007 big: 3500 Maxt, D. 2600 (1650 6id
3000, D. 2325 Marf), Dberpoftaffijtenten und Obexrteles
arapfenaffiftenten Bitvea: 1nd Rechnungsbeanten gweiter
Riafje (Bitveau-Aififtenten), bet der Dberpoftdivettion, Pofts
anwetiungsamt ¢, Sangliften, Bauseidyner, Bifreau: und
Rechrungdbeauite * yweiter: Slajfe bet der Reichadruckeret
1700 bid 2700, D. 2200 Marf (1500 big 2400, D.
1950 Wearf). SPoftvermalter einfdlteBliy pollbefddftigte
Sichtfackbeamte 1000 bis 2700, D. 1850 (1200 fikx Fach:
Heamte b3~ 2000, D. 1625), Felegraphen-Medhantter
1200 b3 2000,  D. 1600:(1050 big 1800,  D. 1425),
SBoftaififtenten und Felegraphenaififtenten 1500 5i8 1700,
D. 1600 (1350 big 1500, D, 1425), angeftellte Teles
graphen-Gepilfinnen tn Baben 1100 bi3 1500, . 1300
{900 i3 1200, D.:1050).

Lieber: die. Gehaltaverbelferungen ber Untetheameel nd
Didtacten. it etn. Bejdlup nody nicdyt gefabt.
uer dert borftehend aufgefihrten Pojt- und Telegraphens

0

Beamten find, filx ‘die entipred Gefaltstategorien der
anberen Theile ber Retdhavermaltuny einfdlieBlid
der Meilitdr- und Martnevermaltung  entfprecdjende Ges
Raltaverbefferungen bewilligt. I ben” fibrigen Refjoud
Biloen . bie Hendanten et den Feftungsqefingnifien und
Wntevoffiztexbor{chulen bie oberfte Rlafje ber Subalterns
Beamten, denen, Gehaltaverbeffecungen bewilltat find, A3
grifiere. Beamtentlaffen, beren Gehaltsverhefferungen bee
willtt, find, machen it bejonderd nambajt: Berwaltungs:
fnfpeftoven. bet - Der  Garntjon: und Lazavethvermaltung
2100, bi8 2700, D. 2400. (1950 bi3 2400, D. 2175),
Bahlueifter 1700, bi& 2900, . 2300 (1650 i3 2700,
D.2044), Kanleifetretdre bet oberjten Reichstmbern 1800
pta 2600, D. 2200 (1650 bis 2250, D. 1950), Dber-
rofiirste, 2000, bts 2400, D. 2200 (1800 b8 2100),
Rafernen: aund - Lazarethinipettoven 1800 bis ‘2200, D.
2000 (1575 bi3 1950, D.1762), Broviantamtaififtenten
1800 b3 ‘2200, D. 2000’ (1650 b8 1850, D 1750),
Qefrer bet Vnteroffisterichulen 12007618 2200, D. 1700
(1050 bi3 1950, D, 1500), Jntendantitys, Setretariatds
und  Regiftraturaffittenten 1500 bt 1900, D. 1700
(1350 6i8 1650, D. 1500, Die ‘tn den Klammern abe
ge%lg};tdten Baflen bedeuten bie gegentirtigen Durdichnitts-
gehilter:

—_'§ 36 bes Reichdgeleses bom 22, Junt 1889 iiber
ble. Alters: und Jnvaliditdtsverfichenung  bejtimmt, . dap
Ruoppidoftsiaffen, welde thren nadh deit Beftime
wmimgen ded: beseichneten Gefesres verficherten Mitgliebern
fii'Den Tall bes: Ufters -oder. der Crwerbaunfihiokeit
Renten  oder | Rapitalien’  géwdbren,  berechtigt,  {ind,
biefe Unterftitbingen  fitv' folche Perforen, weldhe: eiren
Anfprudy auf reichdgefepliche IJnvaliben- ober Alicrdrente
Baben, um' Betrtige bis aum Werthe der lehleren su er-
wiifigen, fofern glelchzeitia  bie' Beitvige ber  Kafjenmits
qlfeder entfprechend exméRigt, wetben, wifhrend nach - § 5
und § 7 . a. O, der Berficherungspilithe duech Betheis
Tigung ‘an elner gleichmerthige Qeiftungen garantivenden be-
fonberen Raffencinrichtung geniigt werden fann.

Behuia, Stellungnahme s diefen Beftimntingen Ded
Gefeises fand  geftern in den Raumen  ber Bergatademte
et Berathung bon  Bertretern bev  hreufifche  Obers
Bergbehorden und Kuappihaitstaffen: ftatt. - Die Mein-
ungen waren, anfanglich qetheilt; der Boridlag, bie ge-
fammten Snappichaftataffen der ftaatlichen Bergmwerte su
einer Raffencincichtung tm Sinne bed § b zu eluen, fand
mehrfache Befitrwortung. . Demfelben wiurde indeffen dad
Bevenfen entgegengeleht, daf aldbdann die Gefahr einer
qinslichen Berdnderung b3 Wefensd  ber Kuappidajte-
faffen s befiirchten und Safer im Jntereffe der unvertn-
berten Grhaltung biejer fegensreichen Einrichtungen beffer
port Dem an fidy empiehlensmerthen Gedanfen abjufehen
fel,  Somweit erfidhtlich, 1t Ddiefen Grwigungen fchlieglich
bie entichetbende Bebentung beigelegt und die fibermiegende

Sehrheit Gat: fich: dahin: ausgeiproden, baf bie Snapp=
fdaftataffen tnt' Sinne bed § 36 0. @. O, unh unter dem
bort borgefehenen Bovausfepungen ihre Unterftiigungen
aft inbalide und: alte Bergleute ledtglig -ald Fuldhifje ju
dex” relchageleslichen: Rente: gemdyren: follen.

‘= Bum Emyfang Wigmannd i Bedlin) foll fid, twie
¢in Biefiges Bvfenblatt mittheilt, auf dem Anbalter Bahnhoie
. U al3,, Ehrenmache”, eine Abordnung bon fech3 Schwarser
einfinben, bie in igrer Nationaltvacht excheinent werben, und
beren TWortififrer den IMajor Wikmanr (i engliicer Gyradie
begriifen wird. Das Ar t be ietlichtetten
Bat der ,Deutlche Ofisterverein” . {iberngmmen, Dber morgen
Abentd elne belonbere Sipung hiexfiir anbevaumt Hat, in dec
audy bie Theilnahare ber ,idwarzen Deputation” innerhalb bed
offistellen Brogramms wihrend bder Unmwefenheit Wigmann3
3ur Sprache Tommen wird. Unfer bem idhmaraen Mitbiirgern,
welcge fich fofort bem mif bec Belchaffung der Felttradt bes
trauten: Hicfigen Gaitwicth3burean der Genfer Ronvention i
ber Sronenitrage suc Beciigung geftelt haben, {ind siwet Gaits
iirthe, dret Artiften 1nd efner verfieht dad mt eined Bortiers.
Man beabit htigt, bie Afritaner dem Major Wikmann wihrend
feitter Anwefenpelt in BVeelin: a3 Ehren-Ealoxte zur LBerfitgs
ung gu ftellen.

= Qeipsig, 22 Juni. Dle beiden Reichgerichtarithe
Hambourd und Batade de. Baid treten am 1. Sult cr. in
beit Rubeftand.

= Fuldn, 22, Junt. I erfabre auf Anfrage, daf
63 unwafe ijt, daf Kardinal Rampolla axt tie Nuntien
elrie Gictulavnete itber dad Berhiltnik des heiligen Stuhled
s Jtalien verfandt habe.

Dresden, 22 Juni.  Dad fiditide Juftizminiftertunt
Bat rauf bie Grareifung bes. DMbrders Neubauer 500 Mart
Belohmung audgeleft:

Hamburg, 22, Sunt. . Der, Hamburger »Reform”
wixd aud Helgoland gejdrieden, die Stimmitng ber. Hele
gofiinber: itber bie thnen ginalich unerwartet gefommene
btretung fet: etnfach eine., beprimirende", die Bewnohrer
fitechteten - allgemetn, | Dol ifnen eine Sdmilerung ihred
Gowetbs: Gevorftehe. . Der englifche Gouverneur der Snfel,
Giy Bartly, duferte auf, Befragen, die 1lebergabe bifxfte
vad) ber erfolgten Genehnigung durd) das Parlament am
1, Ditober b. S, ftattfinden; den feierlichen ALt werde
vorausfichtlich Pring Heinvic) und  ein Sefchwabder fm
Namen  bed Ratfers untev dem Betjein  einer englijchest
Gstabre vornehmen.  Dev Gouvsrneu jelbft werde penfionitt,
bie fleine buittiche Riiftenwache ftevelt nad) Gngland ub_er.

Qaclérufe, 22. Junt. Der Prdfivent des Mintites
viums: der Juftiz Ded Kultud und Unterichts, 2‘5}&5[-
®ely. Rath Dr. Nott exhielt das Gropireny ded Bdbringer
Qoen. Orvens,  dem Diinifteraldiveltor im Minifiertun
ves Sunern, Gefeimen Rath Gifenlofy, wurde Dev Titel
,Otaatdrath* verliehen.

MimeGen, 21 Sunt. - Dex, Reichafommifjar Major
Wijimann ift Sonnabend Nachmittag Hier eingetrofien,
am Bahuhof von dem Ehef in dev dftafrifantichen Schub-
fruppe, v. G ravenveuth, und anberen Perfinlichleiten
empiangen yorden und in den , Bier Jahreszeiten” abges
ftiegen. - Major Wiifmann iwird morgen (Sonntag)
die Neife nacy Bevlin fortlepen

3hr Scyubgeift.
Yovelette bon Paul B lumenvetd.

(Nadbrud verboten.)
(Sehlu)

,Ste 24 rief der Divettor. LSie? 1nd er map Herrn
Wachtel mit  etnent B! teffter Geringichigung.  Der
Mime grinfte, indef tex Diretior witihend fortjudr: , Wad
aber-twollten Siemit dem. Baron Wenthaus ? Was hat
ex Damit: ju fehaffen ¥

Herr Wachtel grinfte noch immer.
shnehin vecloren! - Stun fam'a - auf elne Heine Niebex-
trachitgleit nicht an. ,Fecht unbequeme Hetren dad, dieje
vetdhen, jungen: unddonen Ariftotraten — finben Ste nidt
aud), Here Direftor 2% Und. er fete mit efnem gut ge-
iptelten , ploplichen Cinfall® pingu: #Bielleicht Hatten qar
Ste felbft Asfichien . . . D! wie mir dad Leid thut! Feun
— felbftserftandlic) — ich gebe! Sogleich! DOder bodh o
bald, ald Jhnen feine Werlegenbeit daraus exmddit . ..
Wiinjche quten Morgen!? —

Dinter ifm fev ftich der Diveftor ein teiftged , Sump!®
Hervor.

Setne Stellung way

* * *

Baror Wenthaus fland tn dem Halbbuntlen Borgiminer
o8’ Friinlein Crnft, ein pridiiged Rofenftraufchen inber
gontivten Hond. Den brapfarbenen Qerbitpaletot Hatte
et beretts nbgelegt — ein Selchen, bafi ex jicher fein durfte,

empfangert 31 werdert. Gmpfangen Hatte ihn ibrigend
Bisher, o) ede! Wenn ev trogbem einen gewwifjen Werth
barauj legte, -fich auch bet Frdulein Eenft eingefithrt 3u
wiffen, fo Driidte ev miit biefer Unterftheibung etne Art
Achtungdgefithl aus. €3 - dauerte tmmerhin ein wenig
Yange, bi@ ifm biedmal: der Sobr: fike {eine Werbung wurde
. Bielletcht 1ag gerade davin ein gemiffer Relz,  Man
ift fih swar: feined Werthed pollfommen bewuft.  Man
ailt. auch nieht mit Unveht file etrient Der ‘bornehmften
Ravaliere der Stadt, Und. fiberdied” it man’ jung, {gdn,
nicyt obine Geift, befipt man Gefchmat. und. die eleganteften
Gquipagen. | Mit allen dicfen Bozitgen fich feit fait einem
Sahreangelegentlicyft um die Sunit einer , fleinen ©dhau=

bad ‘teidhe, Blonbe Haar leicht in breite; lange; Zopie ge-
focdten, von demen etner fidh an diefddne Biifte eymlegte;
a8 garte, feine Qopichen feicht jur Seite genelgt, eint
freunbfiched Qacheln auf den vofigen Lippen — gang Grets
herr bor der Gattenfeene.

Dexr Baron Hatte, audh heute von ihrer reizenden Er-
ichetmung  besaubert, mit aller Jnbrunjt die dargereidjte
SHand gefiiht und jah jid) mut nach einer flefrten Bafe fitv
feine. Rofen um, wie ev bad anch fonft zu thun hffegte.
Ader Edith fam ihm guvor, indem jie da3 Strdupden ar
den Bufen ftedte,

.Die eingige Bafe, © die.. ich befibe, . 1t | bereild ge:
fdhmitds, wic Sle feen,” fagte fie, glegiam jut Entjhul-
bigurg.

LS ber That,* bemerfte Wenfhaud veriunbert. €3
atebt | eben mehr Qeute, dle nicht mit. Blindheit gefdlagen
find 1 fiigte . e, galont pingie. ., Bisher gelang ed mic
freiltch « mod), tmmer;, de Andern, suvorzufommen.” Dle
Tefsten Woxte follten wohl mehr, 3u fetner ‘eignen Berul-
tgung Dienen. Serie Dret winztgen, bejeheibenen Blitmchen
in oec-Bafe dort fonnten ihn doch wofl mux filv etnen
Astgenblict- erjchrectent

Cr war, nun wieder vollig fiegesficher, der Cinlabutng
@hiths gefolgt und Hatte Ploh genommen.

JHicht wafr, meine  theure €Y, jo begana er
Yachelnd, , uicht wapr, Sie reduen mir dlefe Berfiumnif
nicht alzubody an? Movgen — id) fdjwire. ed Jfhnen —
movgen' follen melite Rofen wiedevum die erften fetr.”

. Das glaube i ‘nicht, o Herr Baron,*, antwottete fie
Tupig, , Sie’ find ed audy bisher niemal3 gewefen. €3 {ft
nut Bufall, baR iy bi8 heute nicht davon. geiprodjer.”

Lebhafte Betftimmung flog wie ein Sdatten itber fein
©eficht. , Deerhoiirdiger Jufall, das!™ viefeviaus. ,Sehr
merfwitedig!*

SJticht fo febr, als Sie glauben, Denn id) hiltte Shnen
Beim Beften Willen Nichts {iber ben Spender biejer Blumen
fogen tonnen. &) weif nidt, wer ec tit —1h abre nidht
einmal, wo i) thn s fudjen Hobe.*

L RNicht moglich!*. exmidecte ungliubly der Baton. , Cr
Tiefs ben tohlgepflegten Schuurrbavt burdy Die Ftiger gleiten
und fufe in jenem Tone leidyter Selbitgeftilligteit, e bie

fpielectn. Semiifien b —nody immes i Bory fteben
— 'bod ift-oudy eine Gourmaibdife, Ratiiclih hat dle
®cbuld; . dle man,. fich, feinjejmederiich  anfeclegt; ihre
Grengen . .. Der Baron trommelte mit ber freten Sand
ben Deffaer Marfd).

Gnolich Bffnete {ich dle Thiic des mibig reld) mohlivs
ten Salons. Frduletn Cunft erfdhien perid [tch, um Den

Bevorzugten fic) fo gern aneignen, fort: ,Cricheint €3
Shnen, nid)t audy ein wenig unigefhiclt, mto den ,guofen
Unbel 0% s Stebenbuflet suwgeben 2 Metnte! iy dod),
pen Qampf um Ste aite'mtt etner befanunten Gudge anfs
rtehmen ju Diirfent” g

G, Datte, fidh unnuithlg eroben wund ftand num, den
forid Blid erwart i auf fte geridhtet, ‘bor. dem

gernt gefehenen Bormittagabefud) etngufithren. Ste trug
eln etnjached, dbevaus yleciihes, Halbbloned Daudtleidden ;

{Gbnen Maddjen, Sie wilrbe fich pum mindefien boch
entfculblgen. Abev fie {Gaute ihu unbefangen aud grofgen

TSRS T I
Augen ‘an, 618 er tn einigec Verlegenheit die: Wimpern
fentte? 4es

,Ole habert dibrigend Recht, Fraulein Craft, voll=
fommen Reht! Wenn i mir's vubiq itberdente, darf
Youen Blumen fdjenten, wer Stun - fite Jugendrets und
Schingett fat. I nicht mehr afd jener Unbefannte.”

LRt alfem, ‘mein lieber Freund,“ Hob fie gelaffen am,
Jbitte ich Sie, wieder Platy sunehmen.  Ju irgend toelcher
Yufreguug 1ft Hier fein Grund — gang abgefehen davor,

o y 8 tn ber That Hliemandem verbicten mag, midy
A e e, Aber tch will e8 gang befonderd in diefem
Fall ntd t thun, tropdem i), wie gefagt, auch nidht die

feifefte Afning Gabe, wad e mit diefen jhlichten, aber
regelmdflgen Blumenfpenden fiiv eine Bewandnif Hat.
Tour: Gines wei ich L

Aljo- dodh ! fubr. der Baron bdagwijdhen,
Do 2
Dad Dienftmadchen bradjte einen Brief, den der Theater=
biener foeben ‘abgegeben.

+Decgeiben . Sie,*  entjchuldigte fie fich und [bfte das
Gouvert, Kaunt fo lange [a8 fie, al3 der Baron braudyte,
um feinen Aergev, fiber die Hichit unlichjame Stirung g1
Gemeiftern, Fun fah. ex, wie ein 3ug von fiolzer Befries
bigung tn bem fonit fo fanijten Seficht auiftieg. Mt einex
Art findlichn Stolzed, hielt fie ihm den Brief hin.

Diein liebed Fraulein, dyried der Diveltor, ,ich
Babe - fofort fiihterlich @ericht gebalten. Herr
Wadgtel .geht — fdon in den nddyiten Tagen.
Nicht nur, etnen quidringliden Liebhaber, fjondern
sehn Heldentendre liege idh iehen, wenn bad meiner
Biihne , eine jofwerthoolle fraft erfalten nnte, wie
ble Sgre.  Bleiben mun aud) Sie getren —

Jprem Direftor.”

3 exvathe!” rief ber Baron freudig ervegt. ,Der
Blumenmann - und_ ber. fade Fauft von geftern find ein
umd Diefelbe Perfon!*

iyt body, . mein lieber Freind! * Bringen Ste miv
e beiven. Weniden nicht tn ivgendrelde Beziehung ju
efnander! Here Wadhtel — nun Herr Wactel it Ciner
won . bent. Biefen, und  da ' er mir bad Feld véiimt, fo
fiimmert ex. und niht weiter, Der Anbdere aber . . .*
Sie jtodte.

. Dex Andere P fragte der Baron i faft dngjtlicjer
Spanuung.

Rady einer Heinen Paufe nahm ©btth von Neuem dasd
Bort, . &3, mav, ald 0b jie in Gedanten nodh etnual ju=
fomutenfaffen. wollte,  was fie tu i fagen tm Begriffe
{tand, . Der, Niederichlag Dovon vertiefte, durdjgeftigte,
verlldste da3 [ieblidhe Sefidyt.

,Bor etntgen Woden,” {ohob’ fte an, ,war’ €8 ehn Jahr,
baf wiv und fennen.”

»Aljo
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., Unbefannten”,
‘Brachte mic alltdglich frith eln Brabe Jo el winglg Stodufo

FWien, 22. Junt.
‘Dem exfrantten Miniftee ded Aeufeven, Srafen fKalnoly,
‘etnen Befudy ab. Das  Befinben -des Dinifterd. it an-

Dex Katfer ftattete Geute Mittag

Daiernd. befjer.

Rom, 22, Jink ' Deputirtentanmer. Der Mis
nifterpréfivent’ Cei syt Tegte etren Sefepentmurf betreffend
bie fitx bie Stadt' Rom zu ergreifenden finanielien Waj-
-aahuen box.

— Dec Dergng vom Orleans, beciieben erjt aud
ber Gefingntphait befreit worden, wicd im BVatifan jum
DBefuch ermartet.

— Dffi3iba wied feftgeftellt, baf borgeftern tn Neapel
el avmes, Dandwerter,  teldjer feit zehn “Tagen  letdend
twar, an Cholera nostras geftorben fet,  Die BVehorden
ordreten fivenge Desinfettions-Mafregeln an.. Der Sache
witd feine Bedeutung beigelegt.

Parig, 21, Junt.  Deputivterfammer. Dev: Beridht
diber die Petittonen der Snhaber vor Panama-Lanal
Attien und DObligationen - jchlieht mit bem Untrage, Ddie
Petitionen em Minifter su itbermeijen. e Prevoft be
Launoy metnt, mag mitffe Sicht in diefe Sacje bringen,
namentlid) tm Jntereffe der Heinen Qeute, weldhe thre Cr-
fparniffe tn dem Unternehmen angelegt bitten.  Ganthier
Befiivwortet den Antvag bed Beridhts, bda die bffentlichen
Gewalten  ber P Ungelegenheit nicht . gleichgiiltig
gegenitberfichen diirjten. Suftizminiter Fallidres evwidert,
bie Bifentlichen Gewalten bitten fich niemald mit diefem
Unternehmen folidartidh erfldct, dodh fei die Regierung bet
bem Beretngebrochenen Ungliid nicyt theilnabmlos geblieben.
Sn einigen Tagen witrde der Qiquidator i ber Lage fein,
einen Bericht iiber den Stand der gangen Sadye vorau=
Tegen.  TWenn fich fevausftellen follte, daf: Perjonen sur
Rerantiwortung st 3ichen feien, fo  wiicde er (ver Winifter)
gegebenen Falled  efnfchreiten.  AuBerbem’ acceptiet . Der
Minifter bie Ueberiweifung der Petitionen, ofe  daf jedod
Dadburd) ber Reglerung frgend etne Verantwortlichleit jus
falle, Die Rammer nahm Hicrauf mit grofer Peajeritdt
die Berweifung der Petitionen  an* den Juftiyminifter an.

— Dex internattonale Telegraphentongrep ijt
Heute nach Unterseihnung * ver Abmachungen durd) alle
Delegirte gefhloffen worden. Der englifche Delegirte
Qamb banfte it einer Anfprache bem Vrdjtdenten bed
SRonguefjes de Selved und hob: namentlicy. die ben Dele-
gitten tn Frantreich bereitete wohlivollende und britberliche
Aufnahme Hervor.

— Der deutjche Botfdhafter Graf Mitnfter gab heute
Abend 3u Chren ved Prifibenten' Carnot: ein. Diner,
woran  aud) der Minifter Freycinet, - Rebot und Rodge,
fowte der engliffe und ber tirkifde Botldafter thetls
nohmen.

Briifjel, 22. Sunt. Die ,Independarce belge*: fchreibt,
oo n Folge threr Jnbdistretion der: Minifterwediel
aufgefdoben fei, und fieht darin wur elnen Bortheil,
weil purch die Belaffung de3 Pringen Chimay in  feiner
Gtellung dod Gefammtmintiterim vejto eher  adbgewwivth:
fchaftet habe. — Tief entritftet ftellt jidy das Blatt {iber
ba3 Dementt ded le# betvifis  ber. Crnennung
Gtanleys sum Gosvarenr pone Kongo, gumal- fiber
Deffen Begeichuung alg. Ubenteurer, und 3dhlt alle Ve
dienfte auf, weldhe jener fich um den RKongo ermworben.

Qondon, 22, Juni. Die Agitation, weldhe man vers
fchiedenericits gegen ba3 deutfdh-engliiche lUeber:
einfommen efnguleiten verjudte, verfingt offenbar nicht.
“Die oppofitionellen Bldtter jhlagen beverts, einen mertbar
mafitgeren Ton on. Stanley  fprad)  beute  twieder . I
Mancefter fehe entichieden fitx dad Uebereintommen.

— Dle Handlungsgehiilfen bex Londoner City

-Bielten Bente, nacidem die Polizet ihr Meeting auf bem

Birienpla verbofen,. elite. Verfammluhg tm * Findbiny-
Snititute.ab_und befdlofjent bort die Bilbung einer Unton
aue, Anibeferung ber Gehdlter, Abkirsung der Arbettaseit
und Grpmmgung \befferer Behandlung. Audlanbder uid
in ben Komtord bejdidfttate Damen * werben gue’ Wits
gliedichaft zugelaffen.

— Jtach etner Melbitng bes ', Mew: Yot Herald* 0ad
RNeufundland ift ed mdfrend ded Stodfiidfanged  bet
PBort o Port awtichen ben. Mannfdjaften vor' 20 brie
tif{chen unbd franztidhen Schooners su eltem Hiktgen
Qampie gelommen.  Die Frangofen, weldhe fich in et
Tinberhelt. befanben, fourden suriicgeichlagen. €3 find
feine Seuerivaffen. gebraucht worben, dod) iwitrbert  biele
SBerfonen bertoundet. IJm Ganzen follen 200 Pann bet
ver Uffatee Hetbeiligh gewefen fetn.  Ein frangbfiiches und
et britifches Srieg@chiff find bereitd an' dev Gtelle an
gelangt.

Vaulavejt, 22. Junt, . Auz Ruftichud 1nd Shumla
werden - newetliche Offiztersverhaftungen gemeldet
Soctlepung bexr Polittihens und Toges-Chroutt fehe ,Jebls

Rachridter nubdTelegramme.”) .

Proving und Reidy,
(Dex Whrnd mnjerer Qﬂ.g‘.\ta[ng:ég li; nng mit genaer Duelenangabe
a et

Aus der Prowving, 22. Junt. Der Jorfimeifter Bepold ju
Weerfeburg 1 auf die Forftmediteritele Silbesheim Clausihal,
Ber Forftmeifier b, Reichenair zu HilbeShetntaui bie Foritmeifters
ftelle Metleburg verleht worden.

Merieburs, 22. i, I benachbavten Hberflobitan
fam | gejtern . Ubend ber Quecht eined dortigen Lanbivirhs
belm Ginjabren  in Dad Gehoft mit dem Geichtre einer Qehms
wand zu nabe, fo dap dlefelbe nmgetifien wurde, obet ber 6
Safre afte Sohn bes Avbetterd 9. untey diefelbe gerietd. BWie
fich ergab, Datte derfelbe auber mebriachen Quet{dungen nas
mentlich einen fomplzivten Beinbruch erlitten, fo baB er ber
Unfberfittatiinit in SHalle zugefithrt werden mubte. &

+ Greybivg, 22. Junt. - Betm Ausbau eined Grunditiids
ain Peartte hierielbit twollte der Bimmermann Frang aus Pisbelift
elnen  eifegnent  Trdger. ftiben, ald pIoBlich ein Balfen unter
fetnen: $yitBen nacggab. Der Peann fiel in Folge Ddefjert aud bex
Qibe eined Stodes in dad Jnnere bed Baues, exlitt mehriache
Qnodgenbyiihe  an betben Fitfen unbd wurde’ gejtertt nad der
Untverfititatiinit in Halle gefdhaift.

= SRivpadh, 22. Junt. Der 22 Jabre alte Sobn bed Deco-
nomen  Dtto m Stogiwis ftand am Diittwody im Begrifie, eine
Genfe. 3 bengel, wobei dieielve abatitt imbd die {charfe Schneide
demt jungen Wianne i Den rechien Untexichentel fuby. . Die
Betlesung erioted fich, da mamentlid) audy dle Gehnen durd
fehnitten find, af3 fo bedentlidh, daky ber hinguaesogene Vvst
qeftern bie Ueberfilhrung ded Betreffenden nach der Univerfitits=
Hinft it Halle anorduete.

Silpedheim, 22. Junt Der ier wegen Meineids in lne
terfuchungéhaft gewefene Abbouer Stolze ‘aud Uee hat fich
poraeftern Fittag m Gefiangnifie echingt und fidh jo jefnent
icbifden Ricgter entzogern.

Saunover, 22. Junt.. Dem Sepiisencollegim §it vorgeftern
bie Piittheilung sugeqangen, baf der Kaifer dem SHannoberfdhen
Sdiigenteite eiven Ehrenpreid alljihxlich geroidmet Habe. Dex
Mittheilung twox die  diedjihrige Chrengabe, efn prachtvollex
SBocal, Dereits beigefiigh, — Wie nady ber LCorx. aud b. Evang.
Ber. tn Hannover” bettimmt verloutet, betteht bie Abficht, die
TeBten drci Brovingial-Conjiftorien unferer Sanbestirche aleich-
falld aufzubeben, die tirchliche Vertaltung alletn dem Qanbed:
onfifforiun 3w iibertragen  und baffelbe sur Herbeliihrung
euned Inftanstoeqed . zmei Senate i theilen.  Der in dret
Sabren. sulammentretenden Sanbesiynode foll eie biesbesiig:
{iche Borlage gemadht fwerde, nacbbegn eine’ ‘tn Hannover

1

%ﬂuutau!ﬂcllnugﬁgeﬁ&ubes Berab, Duvdidlug tn Folge bee
ucht des Falled dad Holzbacy und tifrzte Dan b gum Fuk=
fHoben Gernfeber. Der 5id auf ben ZTob Beriunbete twurde
nad) dem ‘Srantenhaufe’ weldafft, wo ec demn: auch bald, nock
Dex. Antunft feinen fehmerert Veclebungen-exlag. .y o
Samburg, 22, Sunt. -+ Ooerftantsanwalt De. Heidy 1t bie
Rolge etned  am  porigen ‘Downeritag exfittenen Gehirnidlags
porgeftern Morgen tm Aiter vow 43 Jabhren bexftorben. 3

Sasdel, Berlebr mid Vollswivtsidaftiges.

— Dallelder Buderberidt vom 20. Suni 1890, Rob=
suder., dudy i blefer Woche tvirede’ bem Maxite Laujend
reichliched Anaebot ugetithrt, ‘wofite anfangsd geniigende. Rauf=
[uft jeitend inltnbifdyer Raffinerien beftand. « Weiterin [hwicyte
fich ble Stimmung abet efwas ab und fonnten biecangebotenen
Barthien  nur, unter Preidconcelfionen placivt twerden. . Fiie
Gyportzuder lngen nur wenige Diferten vor, md blieb dedtegert
ba8 Gejchiift bari ein bejdyrintted. Wmiaty (36000 Sac.
Raffinicter Suder.  Der Geldiftaverlani teng einen
unperdndert rubigert Chavalter wund befdhrantten i) die Um=
fige ouf Dedung bed notbivendigen > Bedarids: Heuntige
Noticungen  Rohzuder per 100 Kilo: Renbdement 927
ML, 33,20— 33,30, Mendement 88%, L. 31,60— 82,00, Nach=
probutte 75% Renbement IRE. 93,80--27,20. — Paftinivier

wder per 100 Rifo: Raffinade f. IME 55,50 56,00, - Bafent

ficfel IRE 60,00, Gfem. Weelis L ML, 52,00, Melafie auc
Cutzuderung INL. 4,40 —4,80.

Berltn, 31.¢Jumri, #etzen pr. 1000 Rtloge. doto 193—-2:6 nady
Dualleit  pefordert. Pev Quat  204-~204,50—204,00. Bej., - Per Qb=
Q203 —202,50—208,50— bes. perSultsSuguft 186,50—186 —186,25 ey,
Per Geptembers DUhr. | 180,25— 179,25+ 179,75 per Sooenb. - Degend122
ey, o @el. 600 % $Pr, 204,

Roggen yer 1000 Slogramn Iolo153,0—164 nad) Rualitit' geforbery
qutet inlindijdher 161—162 ab Labhn Eej. ruffifder 158—168,50 ab: Fob.

5. Ber uui 157— bes. per Suni=Quli 156,50 156,25 beg., per Suli=
. ujt 1! — 150,50 b8~ bes., per Ceptember-Ofteber 147,75—147 beg.
per Dttoder-November 145,50 —145 beg., pet Stoven.sber-Dezentberi4,50
018 144 bey. et — Foanen. Pr.— Mparl.

@erite ofo per 1000 Rilogr. 130-—190 nodh Dualitiit gefordect. =7

Safer per 1000 Rilogr, lots 157182 k. nad) Rualitit geforbers,
mittel wnd guter weftprent. 166—174, pontnt., uderniirt. w. wediend. 170 6t
175, fetw pontm. udernt.’ mab wedlens. 176—180. ab Bafn bey., Ppev Sunt
166,75—166 Beg:; pev SumieQull 163,50—163,50 beg, ver  ulleduguie
147,50— 147,753 bej., ©ept.zOtto ex 139,75—13%,25 bey , Ditobec=November
13650 beg.,Jtov.-Degbr. —bez., . gel. 450 Peid 166Teoxt.

$icats loco 109—114 ME. per 1600 Kgr. nad Qunlitit gefocdert, ber
unt 108,75 bes., per JunteJult 108,75 beg., per Sult=Auguit 109,25 beg.,

Seplbr.zDitober 112,50 beg., pev Ottober=Ttovember 113,50 bey, & Tonneir
(el. 50 Br, 109 Marl.

Erdlen: Sodwaate 168— 210 M., Jntterwanre 155165 W.

Tt deme Rertoffelitdivle ber 100 Rilogr. brutto fnck - Sad; Io's
15,80 M., per biefen Monat —,— M.

endite Ravtoffelitirle pec diefen Monot — n.
&rtng:;;e[;l %100 Silogr. bratto tncl. Sad, Ioto 15,75 HR. Cel.

— e, Preis —— M.

Weigewmes! per 100 Rilogrs incl. Sod, Nr. 00 26,00—24,50 M.
He. 0 23,00—20,00 .

e Stoggenmedl  per 100 Qilogr. incl Sad RNr. 0 23,—22, - m”., Nr.
0w 1 21,60=20,50 B, pexymni und Jumi=Sull 21,40—21,50—21,45 M
fej., per Suii=duguitet, 15—21,00 M. beg.. pec Sept.: Olfober 20,60—%0,40
%(%,45; fRait te., g Borfigntithle 23,60 Wart. Gel —  Sad. Pretz —

il

S #650 per 100 ilo nettr: Iofo obie Kak 68,5 ML, perJunt 69,0 53
68,9 M. Bey., per Juni=Qult 63,8— 63,8, ey, Septemtd.s Dtrober 55,8 BB
559 TR, Eey., per OUbr.-Tobember. —— Dt begu,, Per, Novemers Degbr.
— 9. Gz Gel, — Gty Preid M—,—

!xeig;eu!’enm per 100 §ilo ioco tncl. Fok 23,1 M., per Gepthr.-Otich.
~,— Matk.

©ptritus waverfenert uiit 50 M Sonfumitener belajtet Ioto 55,3 beg.,
el 00 000 Qter,  Pre!d —,—. Unverjieser mit 70 ML Ronfumitener
belajtet Ioco 35,3—35,20e3., Juiti 35,1— 35 beg., Susl=Qult 85--34,90e5.,
Suit-Yuqujt 35—34,3 tey., Anguit-Geptember 35,4355 bes., ©eptbr.=
Dftotier 35,3—35.2— 35,4 bej.y  DstobzJtoh. 33,8— 339338 bey, Jobbr.
Degber. 33,3—33,2 beg. el 10,000 Liter. PreiadoMart. §

Gier e ©hod 2,75 2,86 bes.

& Magdeburg, 21. Suni. Zuderberidht.  Kormguder, excl, von 92ipCh.
16,55, Rornguder excl. 88 pGt. Rendent, 16,09, Radprodutts exel. 75 pCt.
Reudement 13,70 S ~— i I, 28,00, i IL,

\—. @em. Roffinade wit Fak 27,25, Gem. Melts 1 mit Fa§ 26,30,
©till, — Fohauder I Produtt Tranl. 1. a. V. Hamburg per Junt 12,20
®b., 12,273 T1s; ver Qul 12,30-@D., 12,85 L., per uguit 12,274 €.,
2,424 Br., per Ottober=Degemeer 11,75 ©., 11,85 Br. Hubig.

Sreslay, 21 Qunt.  ©pirtius per 100 Ctr. 100 P&t rexcl. 50
v Suni 53,80, 70er per Qunt 24,00, per Juml-Jult

ftattgebabte  Ber lung ' Der  Genex _amd
(Eun%ifmriahﬁtbe fih mit biefer Jrage eingehend beldftiat

bat.
Brentenr, 22! Juni. Vel Anbringen eined Biisableiterd
flitcate geftern ber Jimmermann Heifer von der Quppel ded

. Gin ganges Tahr?” wiedenholte erftaunt ver Baron,
alg tonme er fawm glauber, bofy ev wirflicy fo lange Beit
Hindure) — vergebend geworben. , Richtigh Im Septem-
ber vorigen Jahred traten Ste in-den , Vieux Garcon” auf.
Unbd feitdem . .

. Geltoem betheuern Sie miv tiiglih, wie Sie mid) lieben,
i weify e8! Nody mehr: idh bin fchon manched mal ge-
neigt gewefen, hnen au glanben.”

L Ebith 1 tief eventylicht und prepte ihrfeines;Hintdyen
an feine Qippen.  Sie lich thn grwdhren. und fubr jork:

Hernt miv gu Beiten Swetfel daran aufftiecen, ob. 3
benn nidt mdglich fel. dap mix cin foldes Gliic befchicden
— ennt td) tmmer iwieder mix fagte: €3 fanm ja nicht fetn!
— fo war Jiemand, al3 Jerer, ben Sie ven |, Blumen=
mann” nenen, Sculd daranl”

,nd bennod) behaupten  Sie ifn nicht 3u fennen,
Chith 2"

LHbren Sle mich ruhig an.  Wir' Damen vom Theater
qletdgen etwa jenen Obffbdumen, bie an der Banditrabe thre
Juiichte seitigen. Sebiweder Wanberer, ber lang genug ge=
wachfen, gretit Hinouf, wm fich etnen Sweig mit faftigen
Qirfdhen Gerabsubtechen.  Gefittiat, ftectt ev bdle Blditer an
denHut . . . Bor Jedevmannsd Auge hingeftellt, den Appettt
anyegend, faum dem Unfcjein nach bepiitet, fo fdeint ihr
Bwed hauptiddlich, die Strae su begeldynen 11, allenfalls
ein wenig ©datten it fpender.  Dag fie nebenber aud
Semandem gehdren fonnten, bev ein geheiligt Mecht eftpt
auf feine Grute, ben man alfo beftiehlt, wenn man fie
pliindert — bad fommt nure Gluem snter Taufenden in ben
Sinn. . Der, Wichter ,Sewiffen’ ift furzfidytig und feine
Stimme, reicht nicht weit! — Auch mic) Hat, fett th vor
einem Sahre gegen metner Cltern Wimidy gur Bithneging,
fetn. Wienfch bebiitet, noch bewalhrt . . ."Die ‘an mir vors
itbergingen, fchtelten fhon bon wettern 3t mir hinauf und
faft etn Jeder fragte fidh, wie lang e8"dauern Einnte, bid
melne, teife — Sitnde ihm fn ben Schook fallen miiffe.
So. Mandjer. hot aud) wobl gefdittelt und’ gevitttelt .’
PWenn _ex mit leerer Hanbd dbavongezogen, {0 ante ih’'s bem
BVon meirem erften Auftveten angefangen,

den. S fragte, forfite, fdhidie thm Jemanden nad—
vergebens. Setn Heimmeg verfor fich, we bie ,fleinen
RQeute twohn Rur foviel fam chlieBlich dodh etnmal zu
Tage, bafy ign cin dlterer Bruber fende. Wer dasd it
wat jier unmogld) g cemitteln.~ Mic aber gab Dieje
treue, felbftlole Huidigung ein ctgened Gefithl ber Sidjer
Beit,  Shm gehorit Du, bacte idy. @, ‘ber fo Tag um
Fag tn Qiebe Detn gedenft, phne audy nue mit einem Bort
wmit etnem Blicte entlohnt st werden, er twadht diber Dir,
befdjiifgt Dich, vertheidigt Dich.  Denn fetne Rebe ift die
wahre Siebe. Unb Du,  bie dadurdy gemiffermafen bon
ber ftaubigen Qanbdftrafie ausgehoben und’ an gefdhiitter
Gtelle forglich ‘etngegraben toird — Du jollteft toie ble
anberen werden? Dann bift Du Teiner  echten Liebe
Yoerth I

Ste fdiwieg.

Der Baron wat feho exnft geworden. Jn elner Stimmung,
bie dle Meitte  Gielt swifen Bewunderung und Schom,
faf et auf bie Whr und ftand’ auf, um fich 3u verabichteden.
ber im Gehen fireifte: fein Blick die fleine Vafe — 8
fiefy tgn nicht mebr 108, 8 Batte  ihn itbermdlttgt.  In
Bellauiflammender Begeifterung. flog. ex gurid —  au ibe
3u {hren Fithen.

, Gbith!™  frammelte er oud tiefinnerfter. ©eele Hervor,
,Gbith! LBl ber, vevedelte Baum in meined Gartend
Sdub verpflanst fein? Willit Du miv gehbren fiir alle
Beit?"

Sie neigte fidy su ihm Herad.

Da fiel fein Strauf von ihree Bruft.  Ce'Hob thnanf,
driidite! dle| fhon trodnenden Blumen an fetne’ ippen u.
folte vom Spiegelichranidien Dot jened anbere Strdugden,
mit dem. et fie bon newem fdmilctte .1 #Zrag, feine
SJavben!” fagte er,  Er hat Did) miv Hewahrt!”

* -

*

9003 “am nidhiten: Tage der Souffler bes Staditheaterd
wbsum evften Male! —. picht guc Probe erichienen war
finb mart i fetne Wohnung fchidte, fand man elnen Stabent
thréneniiberfiromt neben feinem ; Seldhnam sufammernges
brodhen:

Per,, Blumenmann’ hatte ft dbavon gemtadyt .o

T R e A S et e e e

P

34,00, per Nuguft-Geptbr. 34,10, Roggen per Juni 154, per Juui=gult
4,00, per Geptember-Otfober 148,00. 8tith 51 loco per Junt 72,00, per

©ept.+Dtt. 58,00. Bint: . H.-Marle 23,10 beg. — Weiter: Bes dnderlicy
®ojen, 21, uni. ©pivitud Ioco shue Faf over 54,20, du., Tver 34,30,

Ritndiquug; — Siter. Tendenz: SHI. — TWetter: GGl

Berantiworilide Redalfenre:
. fiir Politit: . Koegler.
fity, ben iibrigen’ rebattionellen Zheils O, Froll
Uns dem Gejdaftsveriehr.
& Waaren-Fabrik -
Gumml- von 8. Renée, P&rls.
Feinste Spezialititen,

Zollfr. Versandt durch W, Hi. Mielek, Frankfurta/M.
Ausfithr], Special - Preisliste  gegen 20§ Portoauslage.

hgoug und Unfunfi
der Eifenbahiuziige Bahuhoi Halle,
ag Lelpsig. 242 B. 420 B, | Bon Leipsig. 5.25T, 6,38 B. 1.9
640 B, 6.1, 8. 7.58 B. 3

. . ¥8,49 B. 8. 9438, 1054 B.
1045 ‘8. 1140 B. 140'R “{1.28%B. 17 % *L16N. 2.5%
3489 *5.7M. *5.23 N. 6.25 M. 420 N. 534 K. 7.30 A
o 745 % 85 A 95 A 9.8 % *10.22%. 129
*10.46 A. 1123 W.

8.23 A.
Bon Magdehurg, 232 B. *7.27 B,
845 B. [von Gothen]. 10.2 B.
34 . 333 N *54 6.56
9. 8.58%. *10.40 .
Bort Berlin, 516 B.7.29B. [tow

fad Magdeburg, 646 B. [bi3
tgen] 7.19 B, 9.51 B 1059 %,
[bis Eﬁt?tn}. *11,31 V.1 1.24 N
389 550 R 8.

005

Fody Berlin. R e | Dt 101 B, %1032 8.
THAE, %0 B, 10!, 440 | 1 ILEB B LB B 520 R
i S8 60 50 B, | o D AL Gl AT LB X,
919 . 1135 .

Nad, Thiicingen, 530 B, *6.7 B.
715 %. (fihrt 6id Sulja uitd wir
Gomitags bi8 31. ug.). *7.39:B.
10.13 8. *10.38 . *11,
12.55 N. .
6.15 9. 984 % [6i8 Grhurt]s
*11.22 %

*5.31 R. *8.0 % [von Ml
Belp]: 8:38 9, *9.11 . 10.35 9%
[mur Sonntagd 68 31, Augui].
11149 *11.53 ¥,

Nad) Guben. ) 7405, 11.24 8. 131
R..*6.36 %: 9,33 A.

12,56 . 14 91

Nadh Reaffels: 510 V. 6.44 B, [618 | Bon Kafiel. 6.29 B. [vont Eidleest].
Sangethanfen]. 9.5%B. *11140 B. 55%. (b ﬂtntbl]m[ﬂmi *.14 1%
1179 (bi3’ Cigleben]. 2.5 10 1058 12.40 % [bon Rordhaufew]
5550 9 9.30 %, [6i8 Nowdhaus | 143 R. 5139 7.29 A [v. G
fen). *10.32 . 11.20 %, (618 8= | ' Teben]. *7.56 %’ 10.40 a[(_
lebex]. o Bog Tﬂe&m ]ulhgxmt, 556

Ruh wiGerslehen-Galberinnt. 5 B, non Gdnnern]. 8.10 B. 105
Eﬁm B 11,368, *1.18,8. 35 | B. 110 455 R, .
®. 552 %, 9206 A. 8539, 1187

 Gebeutet Schnellguas




Hulle 0. S, Gr. Wivichitraje 45.

empfiehlt

Tapeten t-ftets nenften Deffing, qroper Answahl wnd s billigften Preijew.

fermer:

Rouleaux. Wachstuche.
P prima Rixdorfer Ldinolecsumnm.
Gummltlschdecken, Cocoslaufer.

Y \ t co.

s Kg.ogeniigt fir LO® Tassen
BBS‘EB’ Im Gebrauc

felnster Chocolade.
Ueberall Vorrviithig,

ﬂ@aﬁ inlxm gefibhr 3wnnaig t auje nb Sheb er:
Iagen verfonjte nud iiberall ald befled Mittel
f facgent slle Jujecten mnerfannte

b %%tfnrm-%trpphrdtm 5 6

Eialle o, 8.
fontenten:; BVand: und

j mit Tricothesug und reter: Sthafwolleinlage. i Gambandlhng.
BEF  Roform-Bettwoaren . “Fg i Giegr, 1700.
als: Sopififfen, Unterbetten, Keiltiffert. el N l‘ i’]ﬂft
g Rejorm-Beitwifde  ~E 1 ornial-Unterzenge
ponnormalfarbigem und Maco:Tricot fiix J St[ umpf6 o
Aukuopfer, Béziige fiic Decken, Unterhetten’ und Kopfkissen Ig S
egen ihrer .Burguge nbio!utie;}bﬁutft?:urdﬂaiflgfext wie leichter %{){ke“, 435
atlet K
port firstlichen Untovititen empiohlen. fﬂ e L;m vell 3
Billle % - \ L)
Yerkanf zu Orlgmal-Fabrlkprclsen lau Catalog. 8 wicder b I§IE[ iger i Wolle, 2
=z getupeden, 17' oite, 2
s {aiche bmitotbem N . B d l bers
TTT oot ctwigndes fneaiv it Koce) 3 B S Vigogue, ‘s
il
Zalofreibel-Bel J s e ey Banmwolle =
30“21‘[8 1 (&}m a SIR 600000—— 600000 2. ugi?tce?x g“;‘%‘]’f%"“'“}& @;fa%(%!,mt‘luf‘n%i‘laeu;e'u 8m ‘(ﬁlaSs ) & Se]de_ g
Houpt: und ﬁdﬂuﬁaiebung 0 20000 Bauim:urtx;, lft“ St camem bl ph A m Bpan Cigene

am'?.,'s8.,'9,,'105 11,
und 12, Juli c.
Original-Loose

s s Y s

S Halle 0. S, bei Hrn., Joh, Biidefelds,

I v Srnft Jeubid),
n w wo o €. Ratfer.

Bs o v o BB, Leonbardt.

Wojdjinenitriderei.

Spectalitdt:  Edht feytv. Banmiv,

3}1115,—, 57,50, 28,75, 14,50 M. S Y e oy, Ranendory, Stritmpie mit'  Doppelfohle’ und
fomeit bex Bovrath ‘weict: e LS. M. ©deibelivis, Bober Ferfe.
Antheil-Loose 2. Steinbad ¥
¢ 5000 i
SR8 —a ezt 8—=1)0) (8,605 ‘ SRR
¥ bo: 200 000 3 guter erfter 1l
1/§6 9 1038 - Do+, 10001058000 ke o @it Jahn. 4, 1, merhen fofoxtgeuct, el
Poto b Sifte 50IPR 5384 bo. 500=2692000 sl e MIbert Sdiliiter’s Nahi. ﬁmm erbitte unter L. . 97
R itz LUHBHH!LESGI}HI ] et b5 Gt 0.
- v n . Osivald,
£ Gichidenftein w o  GH. BVeyer, I
%menherg (Bez. Holle). 4 g Hnn gy Toerh Nt i E{} 000 Ma k

T Fweiten @npsﬂ;ef (4Y, /0) fofort
gefucht. ©efl Offecien u. D Lo
0. tn. bex Exp., d. Bl

R e e R T e R S e
Bestes Waschmlttel.

ﬁiuiaﬁet (f'i:i“g i“t ‘Jede Nummer enthalt eine ,,Preis-Aufgabe* B 10,000 Mﬂrk
jammitlidye T 430, o/ af8 fichere jweite HhPothet
z)\ beftefende: Seifen: 12) s ¢ b il ievden’ ‘genidht. | Gefl's OFf. unter
sml;eet ii;eeldjg jede *\s\:&@“\u\‘ Yy ey, . R, 16 i b, Crp b, Bl
il ofue g

{ Oras:
Diejelbe anzugreifen .\ ‘,‘;E E’S 76:%' By n?ﬁ?;‘w%%&u:

o Bemﬁ hlenbenbweii; mad)t se,zwwwﬂ ‘\ 45 Pfg. #; o Sbgevml)[e:‘t:igmlli ﬂtumimc% x;)n:

te ntfes legt ein Fahr-

C) §@~ Pro Quartal frel ins Hans, “9ug plan der Kouigl Eifenbalhn-

afcnlaper.s -W“s"hl‘mﬁ- B silihs ik Wil e Ml ?1?’5:2"::?.:3%‘::"2:32‘:?’*:::2

Mon. achte beim Cnfouf genuu anf nebenftehende @d;ugmarfe & Post-Zeitungsliste N, 2054. ﬂ)t} on Befer’ gaity Bejoribers
Bu haben en sros nnd en detail Tei Herin . Probenummern  gratis. anfmerfiam madyer,

J ACe Mllllstel', Gelltl‘itl I)I'Ogﬁl'le. 7 ‘H.npt-Exped.: Berlin-noahn..' Fiix bmi fesatenthell berantwoetild

: Cuxt Setet]dmann e Oallel

in
= Sy @zpedition bes Hallefen Sogbnsis? et BiBAfebe 1, geommet on H5¢ DMovges 18 7 e Hoexds Piergn 1 Belinge,

b}




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1890
	06
	24
	24.6.1890 (No. 144)
	Zur Lage.
	[Seite 1176]

	Deutscher Reichstag.
	[Seite 1176]

	Politische- und Tages-Chronik.
	[Seite 1177]

	Ihr Schutzgeist. Novelette von Paul Blumenreich. (Schluß.)
	[Seite 1177]

	Provinz und Reich.
	[Tabelle]



	Handel, Verkehr und Volkswirthschaftliches.
	[Tabelle]



	Aus dem Geschäftsverkehr.
	[Tabelle]



	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]









